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Google - Tools für LehrerInnen und SchülerInnen
Google for Education
Die einzelnen Tools in der Übersicht
Datenschutz bei Google
Fazit: Google ist eine sehr sinnvolle Alternative

Andere empfehlenswerte Webtools
Warum sind Webtools für den Unterricht wichtig?
Vorteile der Webtools für  LehrerInnen  – strukturiertes
Arbeiten, Flexibilität, Aufgaben visualisieren,
Unterrichtsorganisation
Vorteile der Webtools für  SchülerInnen  – Vorkenntnisse
und digitale Vernetzung im Unterricht nutzen
Kritische Punkte im Umgang mit Webtools

Übersicht von Tools zum Erstellen von Unterrichtsmaterial
Padlet  für das interaktive Arbeiten – Transparenz und
Motivation
Easel.ly – visuelle Hilfsmittel
Tutory – übersichtliche Arbeitsblätter

Tools zum Erstellen von Präsentationen
Canva – kreative Präsentationen schnell erstellen
Prezi – anspruchsvolle visuelle Darstellung
Microsoft  Sway  – anwenderfreundliche
Präsentationsgrundlage
PowToon – animierte Präsentationen

Organisationstools
Pingo – gelungene Interaktion in großen Gruppen
Scanbot – scannt und speichert Informationen
Teachertool – vereinfacht den Lehreralltag
Lehrerapp – digitaler vielseitiger Lehrerkalender



Tools für das digitale Klassenzimmer
Classtime – verbessert Onlineprüfungen
Classroom Screen – Interaktive Tafel
Nuudel  – Umfragen, Abstimmungen, digitaler
Meinungsaustausch

Probleme mit dem Datenschutz
SchülerInnen für Datenschutz sensibilisieren
Quellen:

Google - Tools für LehrerInnen und SchülerInnen
Google ist nicht nur eine Suchmaschine, sondern bietet
auch ein reichhaltiges Angebot an Services vom Translator
bis zum Routenplaner an.
Mit einem Account verbunden, haben Nutzer die
Möglichkeit, Officesoftware kostenlos zu nutzen und
Speicherplatz zur Verfügung gestellt zu bekommen. Das
Teilen, gemeinsame Bearbeiten von Dateien und die
Kommunikation untereinander ist hervorragend geeignet,
um den Hybridunterricht abzuwickeln. Pandemiebedingt
kam es ja zu einem sehr schnellen Umstieg auf digitale
Klassenzimmer und hybrides Lernen. Google hat das als
Markt erkannt und bietet entsprechend interessante Tools
für Lehrkräfte und Schüler an.
Google for Education
Es gibt dafür ein ganz eigenes Segment: Google for
Education. Während sich die Basisversion schon kostenlos
nutzen lässt, fallen für die Nutzung der erweiterten Version
mit mehr Leistungsfähigkeit individuelle Gebühren an. Die
einzelnen Funktionen sind dabei so gestaltet, dass
klassische Programme von Google teilweise umgestaltet
wurden, um den Anforderungen des Unterrichts zu
entsprechen. Auch spezielle Funktionen wurden entwickelt,


